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Sportlerehrung der Stadt Schaffhausen (Grusswort RR Christian Amsler)

Ein berühmter deutscher Dichter hat vor rund 120 Jahren ganz simpel gesagt:

"Sport stärkt Arme, Rumpf und Beine, 
Kürzt die öde Zeit, 
Und er schützt uns durch Vereine 
Vor der Einsamkeit."

Liebe Sportlerinnen und Sportler, sehr geehrte Damen und Herren

Ihr alle lebt das, was Joachim Ringelnatz gesagt hat! 

Ich begrüsse Sie ganz herzlich zur Sportlerehrung im Jahre 2012 im Park Casino hier in Schaffhausen! Ein herzliches Willkommen möchte ich in erster Linie als Vertreter unserer Kantonsregierung ausrichten, an Sie und Euch liebe Sportler und Sportlerinnen, die Sie heute die verdiente Ehrung für die herausragenden sportlichen Leistungen und Verdienste um den Sport in der Stadt Schaffhausen, bekommen.

Natürlich ist es nicht der Siegeswille allein, der uns antreibt Sport zu treiben. Viele Sportangebote in der Stadt Schaffhausen, gerade im Breiten- und Jugendsport dienen insbesondere der Gesundheit oder einfach dem Wohlfühlen. Jeder der Sport treibt ist jeweils glücklich und stolz und hat danach ein gutes Gefühl, etwas Sinnvolles geleistet zu haben.
Nun sind hier im Saal des Park Casino aber diejenigen Sportlerinnen und Sportler, welche mehr als nur Gesundheitssport oder Breitensport betreiben. Ihr liebe Kinder und Jugendlichen und Sie verehrte Sportlerinnen und Sportler, die in diesem Jahr von der Stadt Schaffhausen geehrt werden, haben ihr Talent nicht nur in die Wiege gelegt bekommen, sondern hart dafür gearbeitet. Ihr habt durchgehalten, auch wenn es einmal weh tat, wenn andere zum Partymachen gingen, habt Ihr Euch vorbereitet auf den nächsten Tag, wenn andere Fernsehen schauten, (im Moment schauen wir natürlich alle ein bisschen mehr Fernsehen während der Fussball EM das ist auch erlaubt) wart Ihr auf dem Sportplatz, in der Halle, auf dem Wasser oder im Wasser und habt noch einmal zum hundertsten mal die kleinen Fehler und Schwächen ausgebügelt. Oder wenn Euch das Bein zwickte, habt Ihr es stundenlang massiert und gepflegt, um möglichst rasch wieder trainieren zu können. Ihr hattet in den entscheidenden Momenten den Willen, den Siegeswillen, den jeder braucht, um im richtigen Moment etwas schneller oder treffsicherer zu sein, als andere.
Ich freue mich an der schönen und vorbildlichen Tradition der Stadt Schaffhausen sich gemeinsam an wunderschöne Momente des vergangenen Jahres zu erinnern, an grosse Momente des Erfolgs, an die Tage, an dem Ihr Sportlerinnen und Sportler den Lohn bekommen habt für Euer hartes Training und den richtigen Einsatz Eures Talentes.

Es ist auch schön zu wissen, dass nicht nur der persönliche Einsatz eines Sportlers dies alles bewirkt sondern auch die verschiedenen Institutionen dazu beitragen. Insbesondere die einmalige Institution Jugend+Sport (J+S), welche der Bund in Zusammenarbeit mit den Kantonen führt sowie die entsprechende Nachwuchsförderung der verschiedenen Sportarten und Vereine. Sie alle leisten ebenso einen grossen Beitrag zu den erreichten Leistungen. Ganz speziell soll hier aber auch der grosse Einsatz erwähnt sein der unzähligen freiwilligen Trainer und Betreuer. Dies sage ich ganz bewusst, aus der Sicht des obersten Vertreters des Sports unseres Kantons.

Danke, Peter Käppler, dass die Stadt Schaffhausen meinen Kollegen Regierungsrat Reto Dubach und mich eingeladen hat. Ich weiss das sehr zu schätzen. Es ist dies auch ein Zeichen der sehr guten und kollegialen Zusammenarbeit zwischen Stadt- und Kantonsregierung. 

Ich wünsche Ihnen liebe Sportlerinnen und Sportler, liebe Kinder und Jugendliche, dass das kommende Jahr genau so erfolgreich verlaufen wird, wie das vergangene. Möge allen die Freude am Sport erhalten bleiben.
Und denkt immer an die gute Lebensweisheit, die uns alle bei Training und Wettkampf, aber auch beim Plauschsport begleiten soll:

"Wer glaubt, keine Zeit für körperliche Fitness zu haben, wird früher oder später Zeit zum Kranksein haben müssen."

Besten Dank und herzliche Gratulation zu euren tollen Leistungen!
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